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No. 1. 35. Jahrgang Erscheint monatlich Zürich, 1. Januar 1928

Mitteilungen über Textil-Industrie
Schweizerische Fachschrift für die gesamte Textil-Industrie

Offizielles Organ und Verlag des Vereins ehemaliger Seidenwebschüler Zürich und Angehöriger der Seidenindustrie
Offizielles Organ der Vereinigung ehemaliger Webschüler von Wattwil

Adresse für redaktionelle Beiträge: ROBERT HON OLD, OER LI KON b. Zürich, Friedheimstrasse 14, Telephon Limmat 85.75
Adresse für Insertionen und Annoncen : ORELL FÜSSLI-ANNONCEN, ZÜRICH 1, „Züricherhof", Telephon Hottingen 68.00

Abonnemente werden auf jedem Postbureau und bei der Administration der „Mitteilungen über Textil-Industrie", Zürich 1, Mühlegasse 9

entgegengenommen. — Postcheck- und Girokonto VIII 7280, Zürich

Abonnementspreis: Für die Schweiz: Halbjährlich Fr. 5.—, jährlich Fr. 10.—. Für das Ausland: Halbjährlich Fr. 6.—, jährlich Fr. 12.—
Insertionspreise: Per Nonpareille-Zeile: Schweiz 35 Cts., Ausland 40 Cts.; Reklamen: Schweiz Fr. 1.—, Ausland Fr. 1.20

Nachdruck, soweit nicht untersagt, ist nur mit vollständiger Quellenangahe gestattet.
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Internationale Vereinigung der Seidenindustrie.

Die vor Jahresfrist ins Leben gerufene neue internationale zwirner) und Herrn Dir. H. Bader (Seidenfrocknungs-Änstalf
Organisation der Seidenindustrie (Fédération Internationale de Zürich) zusammen.
la Soie) zeigt, unter der tafkräftigen Leitung ihres Vorsitzen- Die Statuten der Internationalen Vereinigung wurden
den, Herrn E. Fougère aus Lyon, daß sie nicht ein Schein- endgültig genehmigt. Sie sehen für jedes Land eine Mindest-
dasein führen, sondern nützliche Arbeit verrichten will. Den Vertretung von zehn Abgeordneten vor, wobei folgende Zweige
Beweis hat sie neuerdings in der Zusammenkunft er- Anspruch auf eine Vertretung haben: Herstellung des Seiden-
bracht, die in den Tagen vom 1. bis 3. Dezember in Mailand samens, Seidenzucht, Spinnerei, Zwirnerei, Schappe, Rohseiden-
in den Räumen des Ente Nazionale Serico zusammengetreten handel, Seidenweberei, Seidenhilfsindusfrie, Handel in Seiden-
ist. An der Konferenz hatten sich die Seidenverbände Frank- waren und Verarbeitung von Geweben. Darüber hinaus kann
reichs, Deutschlands, Italiens, der Schweiz, der Tschechoslowa- jedes Land noch sieben weitere Abgeordnete entsenden, die
kei, Spaniens und Ungarns vertreten lassen; von England war seinen wichtigsten Seidenbranchen zu entnehmen sind, doch darf
eine zustimmende Erklärung eingetroffen. In besonders statt- kein Land über mehr als vier Vertreter eines einzelnen Zwei-
licher Zahl war die französische und italienische Industrie zu- ges verfügen. Es ist den Abordnungen der einzelnen Länder
Segen. Die schweizerische Delegation setzte sich aus den freigestellt, besondere technische Berater, und so namentlich
Herren R. Stehli-Zweifel und Dr. Th. Niggli als Vertreter der auch die Direktoren der Seidentrocknungsanstalfen zu den Be-
Zürcherischen Seidenindustrie-Gesellschaft, R. Heusler-Veillon ratungen zuzuziehen. Jedes Land hat an die Kosten der
und Dr. H. Iselin (Basler Gesellschaft für Seidenindustrie), Internationalen Vereinigung einen gleich großen Beifrag zu
Dr. W. Dürsteier und Dr. R. Bodmer (Verein Schweizerischer leisten; dazu kommt ein weiterer Beifrag für jeden einzelnen
Seidenfärbereien), Max Meyer (Verein Schweizerischer Seiden- Vertreter. Da ein besonderes ständiges Sekretariat vorläufig
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